
Vertrag zur Gründung des GMF

• Angesichts der Notwendigkeit einer Gesamtvertretung aller 
Fremdsprachenlehrerinnen und -lehrer im Rahmen einer integrierten 
Organisation,  

• angesichts auch der sich wandelnden sprachenpolitischen Situation in 
der Bundesrepublik Deutschland, in der Europäischen Union und darüber 
hinaus und

• angesichts der sich wandelnden Herausforderungen an 
Fremdsprachenkenntnisse und mehrsprachliche Kompetenzen

beschließen die nachstehend aufgeführten Verbände den Zusammenschluss zu 
einem gemeinsamen Verband unter dem Namen 

Gesamtverband Moderne Fremdsprachen (GMF).

Grundlage des Zusammenschlusses ist die vorläufige Endfassung der Satzung, 
die zwischen den Verbänden am 19.01.2006 in Köln beschlossen und 
unterzeichnet wurde.


